
Osterzeit



Das Läuten der Kirchenglocken

aus der Ferne mischt sich mit Kinderlachen

auf der öden Fläche vorm Haus

nur ein Streifen Licht

stehen sie raufen und lachen

herzerschütternd

wie lange nicht

überfällt mich dieses Lachen

reißt ein Stück Schale auf

aus dem etwas Gelbes will



Wir spielten gern Verstecken

in Kindertagen im Hof mit seinen

vielen Winkeln

versteckten die Ostereier

an den unmöglichsten Stellen

warm lau kalt heiß

ließen wir die anderen wissen

lachten boxten heulten

in die Kissen

später spielten wir Verstecken

mit uns und anderen



Die Blüteneier aus Plast von früher

und lustig bemalte mit ausschwärmenden

Hasenpaaren schweben an frühlingsfrischen Zweigen

die Hasenfamilie aus Holz steht 

kugelrund verziert und unversehrt

auf dem Stubenbuffet

Diskutieren Sie hier online mit!
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